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Herren Kreisliga Gr. 1

TSG Fürstenhagen 1901 II : TTV 1970 Neuerode II 
Freitag, 21.10.2022, 20:00 Uhr

TSG Fürstenhagen 1901 II baut Siegesserie aus

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg der TSG
Fürstenhagen 1901 II im Spiel der Herren Kreisliga Gr. 1 gegen den TTV 1970 Neuerode II
beschreiben, der schon nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:11 zeigt beim
deutlichen 9:1-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Beim 9:11, 11:7, 11:9, 11:5-Erfolg gegen Jahn / Nießner kamen Hobein / Oeste nur im
ersten Satz in die Bredouille. Bei diesem Satzverlust blieb es aber auch. Anlaufschwierigkeiten
mussten Hohmeier / Wille zunächst überwinden, bevor ihr 3:1-Erfolg unter Dach und Fach war.
Zwischenzeitlich mussten Kiem / Köhler zwar einen Satz weggeben, fuhren ihr Spiel gegen
Heinemann / Dietrich aber trotzdem sicher mit 11:9, 11:4, 9:11, 11:8 ein. Der Zwischenstand nach
den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Einen Zähler für die Gäste
musste Dominik Hohmeier derweil bei der 1:3-Niederlage gegen Rüdiger Templin hinnehmen. Nils
Hobein gelang es, Christoph Mengel im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das
Match endete schließlich mit einem gemäß der TTR-Werte zu erwartenden 3:0-Erfolg. Beim Stand
von 4:1 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Marc Oeste holte
nachfolgend mit einem 11:8, 6:11, 11:9, 11:9 gegen Werner Heinemann einen Punkt für sein Team.
Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Tobias
Wille hatte seinen Gegner Egon Jahn beim klaren 11:6, 11:7, 13:11 recht sicher im Griff und ließ ihm
keine echte Chance. Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an
der Reihe. Keinen guten Verlauf schien die Begegnung für Florian Kiem gegen Stefan Nießner nach
Verlust der ersten beiden Sätze zunächst zu nehmen. Doch nach dem Sieg im Entscheidungssatz
konnte Florian Kiem letztendlich dann doch noch die Gratulation des Gegenübers entgegennehmen.
Die Aufholjagd wurde somit belohnt. 11:3, 11:6, 7:11, 7:11, 11:4 hieß es am Ende des nächsten
Spiels, als Jörg Köhler und Christoph Dietrich den letzten Ballwechsel spielten. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 8:
1. Beim nachfolgenden 3:0 gegen Christoph Mengel fand Dominik Hohmeier von Anfang an die
richtige Ausrichtung in seinem Spiel. Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit
diesem Einzel beendet.

Durch diesen Sieg hat die TSG Fürstenhagen 1901 II in der Saison nun 3 Saison-Siege, 0
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 18.11.2022
gegen den TV 1920 Frankenhain bevor. Für den TTV 1970 Neuerode II steht nach diesem Ergebnis
die Partie gegen den TV 1920 Frankenhain am 04.11.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis
von 0:4 ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSG Fürstenhagen 1901 II

Doppel: Hobein / Oeste 1:0, Hohmeier / Wille 1:0, Kiem / Köhler 1:0 
Einzel: D. Hohmeier 1:1, N. Hobein 1:0, M. Oeste 1:0, T. Wille 1:0, F. Kiem 1:0, J. Köhler 1:0 

 TTV 1970 Neuerode II
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Doppel: Mengel / Templin 0:1, Jahn / Nießner 0:1, Heinemann / Dietrich 0:1 
Einzel: C. Mengel 0:2, R. Templin 1:0, E. Jahn 0:1, W. Heinemann 0:1, C. Dietrich 0:1, S. Nießner 0:
1


